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Protokoll der Generalversammlung vom 22.05.2026 
 

 
Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste 
 
 
Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung 

2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder 

3. Bericht der Vorstandschaft und der Abteilungen 
- Aktivitäten des vergangenen Jahres 2025 
- Aktuelle Themen 

o „Förderverein Hebbocher Fasching“ 
o Vorausschau 2026 

- Umbau Sportheim 
o Aufstockung 
o Küche 
o Finanzieller Überblick 

- Finanzieller Überblick Gesamtfinanzen 

4. Antrag zur Änderung der Satzung 

5. Grußworte 

6. Wünsche und Anträge 
 
Sitzungsbeginn:  20.05 Uhr 
Sitzungsende:  22.20 Uhr 
 

1. Begrüßung 

Sven Lebold beginnt die Sitzung. Vorweg: ordnungsgerecht und fristgerecht eingeladen 

Folgende Personen wurden von Sven Lebold willkommen geheißen:  

• Ehrenmitglieder: Heribert Schmitt, Karl-Heinz Kempf, Jürgen Schmucker, Rolf 

Schöpper 

• Gemeinderäte: Nico Kempf  

• Bürgermeister Korbinian Zipf 

2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder 
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3. Bericht der Vorstandschaft und der Abteilungen 

Rückblick auf das vergangene Jahr: 

Der Engelberglauf wurde wieder erfolgreich an der Schule in Zusammenarbeit mit 

dem Engelberg Laufteam (ELT) und Max-Timing durchgeführt. Trotz sehr schlechten 

Wetters war die Veranstaltung ein voller Erfolg und wird auch 2027 wieder im Kalender 

des TSV stehen. Vielen Dank an die Faschingsabteilung, die sich um die Verpflegung 

in der Schule gekümmert hat und trotz Aufstockung der Mengen, gegenüber dem 

Vorjahr, wieder ausverkauft war. 

Am „Weinfest am Rondell“ der Lebenshilfe hat sich der TSV mit dutzenden Helfern 

(Volleyballabteilung) beteiligt. 

Vor dem Gemeindehaus wurde in Zusammenarbeit mit dem Musikverein das 

Sommerfest 2025 veranstaltet. Ein Wochenende lang wurde den Gästen ein 

abwechslungsreiches Programm und einige kulinarische Highlights geboten. Zum 

Abschluss des Wochenendes hat der TSV noch seine langjährigen Mitglieder geehrt. 

Die Vorstandschaft und Abteilungsleitungen hatte sich zu sechs Vorstandssitzungen 

getroffen. 

Aktuelle Themen: 

Zu Begin des Jahres wurde in Großheubach ein „Förderverein Hebbocher 

Fasching“ gegründet. Es wurde bei Sven der Wunsch hinterlegt, heute an der 

Generalversammlung nochmals einige Ereignisse aufzuklären. 

Sven hat den zeitlichen Ablauf aufgezeigt, über Vorgespräche mit der 

Faschingsabteilung in den Generalversammlungen berichtet. Auslöser war der 

Wunsch der Faschingsabteilung nach neuen Gardekostümen, die aktuell eine zu hohe 

Investition für den Stammverein darstellt.  

Um für diesen Zweck Gelder zu sammeln, wurde der Förderverein gegründet. Nach 

der Gründung gab es vom ersten Tag an sofort Kritik von einzelnen Mitgliedern aus 

dem Verein. Da die Faschingskampagne, die direkt vor der Tür stand, trotzdem 

genutzt werden sollte, wurde entschieden, an den Sitzungen per QR-Code 

Spendengelder für die Gardekostüme zu sammeln. Dabei kamen auch schon 11.000€ 

zusammen. Diese Spendensammlung lief aber zu 100% über den TSV, nicht über den 

Förderverein. 

Nico Kempf, in seiner Funktion als Vorsitzender des Fördervereins, erläutert 

anschließend die Idee hinter dem Verein. Es soll versucht werden über Helferdienste 

und zweckgebundene Spenden neue Gelder zu generieren. Auf Nachfrage, warum 

das nicht alles über den TSV läuft, antwortete Nico, dass der Förderverein auch für 

(Faschings)Gruppen zuständig ist, die nicht zum TSV gehören. 
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Es gab daraufhin noch weiter Nachfragen und Meinungen, wie z.B. „Was passiert, 

wenn das nun jede Abteilung macht? Das sei dann der Anfang vom Ende des TSV Ist 

die Faschingsabteilung unzufrieden? Will Sie sich abspalten?  

Sven hat nochmals deutlich erklärt: Es gab zu keinem Zeitpunkt die Möglichkeit für 

den TSV Großheubach, die Gründung eines eigenständigen Fördervereins zu 

verhindern. Stattdessen wurde hier eher auf Zusammenarbeit gebaut. Es wurde vorab 

deutlich erklärt, dass alle Faschingsveranstaltungen auch in Zukunft Veranstaltungen 

des TSV Großheubach bleiben, dass alle Gelder bei den Veranstaltungen in den TSV 

Großheubach fließen.  

Es gab und gibt keinerlei Absichten der Faschingsabteilung sich abzuspalten. Es ist 

nicht möglich, die Veranstaltungen ohne Hilfe aus dem gesamten Verein zu stemmen. 

Das Thema wurde abgeschlossen mit der Bitte, Ruhe einkehren zu lassen, zusammen 

zu arbeiten und den eigenen Leuten Vertrauen zu schenken. 

Anschließend gab es eine Vorausschau auf das nächste Jahr. Der Engelberglauf wird 

wieder veranstaltet, das Weinfest am Rondell findet auch wieder statt (12.09.26). Ein 

Sommerfest wird es 2026 nicht geben, ist aber für 2027 wieder geplant. 

Der TSV wird dieses Jahr noch einen Übungsleiter-Lehrgang veranstalten, teils mit 

Online Kursen und auch vor Ort, in der Turnhalle. 

Die Termine für die Faschingskampagne 2027 stehen schon fest und die 

Theatertruppe wird auch wieder ein Stück aufführen. 

 

Umbau Sportheim: 

Das Gebäude am Sportheim wurde durch den Schützenverein aufgestockt. Dazu 

waren noch zusätzliche Arbeiten wie z.B. am Fundament oder Kanal nötig. Im gleichen 

Zuge wurde auch die Heizung erneuert und Photovoltaik auf dem Dach installiert. 

Beides ist ausschließlich in Besitz des TSV und hat nichts mit dem Schützenverein zu 

tun. 
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Die Küche der Gastwirtschaft wurde komplett saniert. Dabei war das Gesundheitsamt 

der größte Kostenfaktor, da eine neue Dunstabzugshaube, neue Becken und neue 

Elektrik gefordert wurde. 

Mit dem Pächter wurde ein neuer 5-Jahres-Vertrag vereinbart. Die Küche bleibt im 

Besitz des TSV, die neuen Stühle und Tische sind Eigentum des Pächters. Der TSV 

hat bei einem Pächterwechsel ein vertragliches Vorkaufsrecht auf die Stühle und 

Tische. 

Eine Nachfrage, was mit dem alten Inventar passiert, beantwortete Sven, es sei Ziel, 

dies zu verkaufen. 

Bei einer Nachfrage über die Finanzierung, hat Sven auf den Finanzbericht verwiesen. 

Sven bedankte sich anschließend noch ausdrücklich bei Thomas Kremer für die 

Unterstützung während des Umbaus und bei Norbert Balles für die zahlreichen Maler- 

und Streicharbeiten. 

Da es wohl Unzufriedenheit mit der grünen Farbe des Schützen-Lofts gab, sagte Sven 

nochmals, dass er darauf keinen Einfluss hatte und daran nichts ändern kann. Es 

werden noch rote Elemente mit dem Logo des TSV am Sportheim angebracht. 

Anschließend wurde noch angemerkt, dass wir froh sein können, dass es die 

Zusammenarbeit mit dem Schützenverein gibt. Eine nötige Dachsanierung, die im Jahr 

2019 schon auf 80.000€ kalkuliert war und jetzt noch teurer geworden wäre, hat man 

so sinnvoll umgangen.  

Sven hat anschließend noch Folien zu Mitgliederzahlen (leicht ansteigend) mit einem 

Jugendanteil von 30% und Folien zu den Übungsleitern präsentiert. 
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Berichte aus den Abteilungen: 

Nico Kempf für die Faschingsabteilung: 

• Erfolgreiche Kampagne 

• Nachtumzug mit kleinem Plus trotz schlechtem Wetter 

• Sitzungen fast ausverkauft 

• Finanzielles Plus der Kampagne 8600€ 

• Planungen für 2027 laufen. Sehr kurze Kampagne 

• Nico bedankt sich bei den Abteilungen für die Unterstützung 

Jürgen Schmucker für die Fußball Abteilung: 

• Runde ist beendet, Zittern bis zum letzten Spieltag 

• Sorge um Personal und trotzdem die Hoffnung, nächste Saison wieder 

zwei Herrenmannschaften stellen zu können 

• Der TSV Großheubach hat im Bereich der Jugend seine Mitgliedschaft in 

der JFG Churfranken gekündigt und will einen neuen Weg gehen. Es 

werden Jugendmannschaften entweder wieder selbst gestellt oder eine 

Zusammenarbeit in einer Spielgemeinschaft mit Miltenberg, Bürgstadt, 

Freudenberg eingegangen. 

Silke Herrmann für die Tischtennisabteilung: 

• Saison der Damen war leider verletzungsbedingt durchwachsen. Daher 

war der 4. Platz doch versöhnlich. 

• Die Herren hatten nach dem Aufstieg in der letzten Saison das Ziel 

Klassenerhalt, was auch in der Relegation geschafft wurde. Positiv 

wurde erwähnt, dass alle Spieler der ersten Herrenmannschaft 

Eigengewächse des TSV sind. Alle Spielernamen wurden vorgelesen. 

• Zweite Herrenmannschaft hat Klasse auch gehalten 

• Die Jugendmannschaften haben als Zweiter, Dritter und Dritter die 

Saison abgeschlossen. 

• An Dreikönig gab es die Vereinsmeisterschaft mit Abschluss im 

Sportheim 

• Es gab Helfereinsätze der Abteilung bei Fasching, Sommerfest und bei 

den Märkten 

• Einen Dank an die Vorsitzenden und die Jugendleitung 

Marko Kammer für die Turnabteilung: 

• Kinder-Fitnesstag veranstaltet mit 80 Kindern 

• Die Mädchen vom Geräteturnen haben an Wettkämpfen teilgenommen 

• Der Trainingsbetrieb läuft mit 19 Trainingseinheiten pro Woche 

• Theateraufführung erstmalig mit 5 Veranstaltungen, 96% der Karten 

ausverkauft. Vielen Dank an die Helfer, Unterstützer und Sponsoren. Die 

Proben für das neue Stück haben bereits begonnen. 
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Lucas Lebküchner für die Volleyballabteilung: 

• Abteilung entwickelt sich sehr gut 

• Für die Ballsportgruppe der Kleinsten gibt es zu wenig Helfer und 

Hallenzeiten 

• TSV stellte bei den Damen und bei den Herren je drei Mannschaften. 

Alle haben eine erfolgreiche Saison gespielt. 

• Es wird auch in der nächsten Saison wieder je drei Mannschaften geben. 

• Danke an alle Trainer und Betreuer 

Thomas Kremer als verantwortlicher Liegenschaften 

• Thomas war als Unterstützer und Koordinator während der Umbauphase 

tätig 

• Die Außenanlage ist noch nicht fertig um den Umbau herum 

• Es wird mit vielen freiwilligen Helfern versucht das Gelände bestmöglich 

in Schuss zu halten 

Nachfrage von den Mitgliedern, warum von der Basketball Abteilung niemand da ist? 

„Man hört und sieht von der Abteilung nichts und sie kostet nur Geld“ 

Sven: Thematik beschäftigt die Vorstandschaft schon fast zwei Jahre. Es gab schon 

mehrfach Gespräche mit der Abteilungsleitung, auch wegen Teilnahme an 

Helferdiensten. Thematik wird aber nochmals angegangen. Die aktuelle 

Abteilungsleitung im Basketball hört auf und es wird noch eine neue gesucht. Sollte 

sich keine neue Abteilungsleitung finden, wird die Abteilung Basketball wohl sterben. 

Eine Jugendabteilung wurde vom Basketball nie gegründet.  

 

Sven hat nochmals betont, dass diese Regel auch für alle anderen Abteilungen gilt. 

Die Abteilungsleitung muss immer aus der Abteilung kommen und wird nicht vom 

Vorstand des TSV übernommen. 

Finanzieller Überblick Gesamtfinanzen: 

Bericht der Kassenprüfung wurde vorgelesen. Die Kassenprüfung war am 21.05.2026. 

Es gab in keinem der geprüften Bereiche eine Beanstandung. Es wurde sich für die 

ordentliche Kassenführung bedankt. 
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Im Jahr 2025 sind schon 40.000€ für die Heizung mit verrechnet. Sonst hätte der 

Verein ein Plus von etwa 20.000€ erwirtschaftet. 

Kreditrahmen für den Umbau/Aufstockung: 100.936€ Mit den monatlichen Tilgungen 

ist der Kredit in 10 Jahren abbezahlt. Sondertilgungen sind möglich. 

Anmerkung: Im Jahr 2025 wurden noch Personalkosten für 6 Monate eingerechnet, 

die nun nicht mehr anfallen. Zusätzlich wird durch die Photovoltaik und die neue 

Heizung eine Einsparung der Energiekosten erreicht. 

Nachfrage: Welches Steuerbüro beschäftigen wir? Antwort: TAM aus Schöllgrippen 

Nachfrage: Kann ein Antrag gestellt werden, dass die Hallenmiete für alle 

Jugendveranstaltungen entfällt? Die Anfrage wurde direkt an den anwesenden 

Bürgermeister weitergegeben.  

Nachfrage: Gibt es neue Ideen oder Veranstaltungen um Gelder zu generieren? Sven: 

Aktuell scheitern die Ideen vor allem daran, Helfer zu finden. Neben Engelberglauf, 

Fasching und Theater ist 2026 nichts geplant. 2027 wird es wieder ein Sommerfest 

geben. Neue Ideen sind willkommen und bekommen auch die nötige Unterstützung. 

Sven bedankt sich abschließend bei Allen Helfern vom TSV. 

4. Antrag auf Satzungsänderung 

Änderung des §11 Vorstandschaft 

(11) Bei Zuwendungen (Spenden) welche einen Betrag von 1000€ überschreiten, hat 

die Vorstandschaft zu prüfen ob diese mit den Grundsätzen des TSV übereinkommen, 

die Gemeinnützlichkeit gefährden, den Ruf schädigen oder mit unzulässigen 

Bedingungen verknüpft sind und Mittels Beschluss über die Annahme zu entscheiden. 

Antrag wurde mit einer Gegenstimme und drei Enthaltungen angenommen. 

Änderung des §9 Generalversammlung 

(2) Die Einberufung zu allen Generalversammlungen erfolgt mindestens vier Wochen 

vor dem Versammlungstermin durch den 1.Vorsitzenden mittels Veröffentlichung im 

gemeindlichen Amtsblatt oder öffentlichen Printmedien. 

Antrag wurde mit zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung angenommen. 

5. Grußworte 

Bürgermeister Korbinian Zipf sprach Grußworte 

6. Wünsche und Anträge 

Sven: Anträge sind keine eingegangen 

Wünsche: 
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• Bitte an den Bürgermeister und Gemeinde. Es soll darauf geachtet werden, 

dass der Entwässerungsgraben am Sportplatz auch entwässert und dass das 

zugesprochene Wasserkontigent dem Verein nicht langt. 

Sven: Das Wasserkontigent, dass den Vereinen zugesprochen wird ist nicht 

mehr ausreichend. Der TSV ist nicht der einzige Verein mit dem Problem. 

Bürgermeister will die Themen mitnehmen 

• Es gab die Bitte dem Hausmeister der Halle Stefan Kraft mehr 

Entscheidungskraft zu übertragen. Punkte die der Verein gemeinsam mit Stefan 

Kraft umsetzen möchte, scheitern an der Entscheidung der Gemeinde.  

Folgende Beispiele wurden genannt: 

o Installation von WLAN für den Sportbetrieb 

o Küchennutzung in der Halle nur mit extra Mietvertrag 

o Vereinsraum in der Halle ist für die Vereine nicht zu nutzen. 

• Es ist aufgefallen, dass es Aktive in den Mannschaften gibt, die keine 

Vereinsmitglieder sind und keinen Beitrag bezahlen.  

Sven: ständiges Thema; Es gibt hier keine Ausnahme, alleine schon wegen des 

Versicherungsschutzes. Wer für den TSV aktiv ist, muss Mitglied im Verein sein. 

Hier sind die Abteilungsleitungen und Trainer gefordert. 

• Wer ist für den Sanitäter-Raum in der Halle zuständig und warum ist der 

zugesperrt? Sven: Zuständig ist die Gemeinde. Warum und ob der Raum 

zugesperrt ist, wird nachgegangen. Jeder Abteilungsleiter hat die Möglichkeit 

sich für 50€ Pfand einen Schlüssel und Transponder für die Turnhalle zu holen. 

Protokoll Ende: 

Gez. 30.05.2026     Kevin Czoczek 


